
„725 Jahre Neuenkirchen“
vom 21.Mai – 29.Mai 2011
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Werte Gäste, liebe Einwohnerinnen 
und Einwohner,
 
anlässlich der Festwoche zum 

725jährigen Bestehen Neuenkirchens 
begrüße ich zugleich im Namen der Gemeindevertretung 
Neuenkirchen alle Gäste wie auch alle Einwohnerinnen und Einwohner 
Neuenkirchens mit den Ortsteilen Leist I, Leist II, Leist III, Oldenhagen, 
Wampen und Kieshof-Ausbau.

Es ist unsere erklärte Absicht, mit der Ausgestaltung der Jubiläums-
feierlichkeiten den Bürgerinnen und Bürgern, Gewerbetreibenden, 
Vereinsmitgliedern, den Mitgliedern der Kirchengemeinde und den 
vielen Ehrenamtlichen für ihr engagiertes Tun zur Entwicklung der 
Gemeinde zu danken.

Unser besonderer Dank gilt vor allem den vielen Sponsoren, die mit 
ihrer Unterstützung maßgeblich das Stattfi nden der Festwoche 
ermöglichen.

Wir freuen uns auf dieses Ereignis und wollen mit den im Programm 
aufgeführten vielfältigen Höhepunkten nicht nur Ihre Aufmerksamkeit 
erwecken, sondern Sie auff ordern, mit uns gemeinsam mit viel Spaß 
und Freude zu feiern.

Ich bin mir sicher, dass die Einwohnerinnen und Einwohner die 
Angebote annehmen werden gestalterisch mitzuwirken und in vielen 
Begegnungen näher zusammenzurücken.

Die Organisatoren und Gestalter unseres Dorfjubiläums wollen 
würdige Gastgeber sein und begrüßen Sie alle auf das Herzlichste.
 
Norbert Riechert
Bürgermeister

Grußwort des Bürgermeisters
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Liebe Leserinnen 
und Leser,

die urkundliche Ersterwähnung von 
Neuenkirchen vor 725 Jahren als „Nienkerken“ ist der Grund für die 
Feierlichkeiten unseres Ortsjubiläums. Jener Ortsname ist auch ein 
Hinweis darauf, dass seit jeher die Kirche zu unserem Dorf 
dazugehört. 

In den neunziger Jahren des 13. Jahrhunderts - und somit nur wenige 
Jahre nach der Ersterwähnung Neuenkirchens - wurde mit dem Bau 
des heutigen Kirchgebäudes begonnen. An und in diesem Bauwerk 
fi nden wir Zeugnisse der Geschichte aus allen Jahrhunderten. 

Die Kirche von Neuenkirchen ist stets ein Mittelpunkt des Dorfes 
gewesen, ein wichtiger Ort für die Gemeinschaft, denn hier trafen 
und treff en sich Einwohner aus unterschiedlichsten Anlässen.

Gewiss werden die verschiedenen Veranstaltungen zum 
Ortsjubiläum die Gemeinschaft in unserem Dorf weiter befördern.

Lassen Sie sich einladen, 
an dieser Gemeinschaft teilzuhaben.
  

Es grüßt Sie 
Ihr Volker Gummelt, Pfarrer 

Grußwort des Pfarrers der Kirchengemeinde
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Programm - 725 Jahre Neuenkirchen 21. - 29.Mai 2011
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21
.M

ai
9.00 Uhr Eröffnung der Festwoche auf dem Sportplatz

Fußballturnier der C- / E-Jugend und 
Gastmannschaften         

13.00 Uhr Eröffnung der Festwoche auf der Festwiese
Amtsausscheid der Feuerwehren des Amtes Landhagen

18.00 Uhr Traditionsspiel 1.Männermannschaft – 
Auswahl Greifswald

So
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g

22
.M

ai

10.00 Uhr Festgottesdienst in der Dorfkirche 
„725 Jahre Neuenkirchen“

15.00 Uhr Familienlauf „725 Jahre Neuenkirchen“

15.30 Uhr 5-Kilometer-Lauf „725 Jahre Neuenkirchen“

M
on

ta
g

23
.M

ai 09.00 Uhr „725 Kilometer für Neuenkirchen“
Laufevent der Schule am Bodden

13 - 18 Uhr Beauty – Tag im Marktkauf (Parfümerie Christin)
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24
.M

ai

10.30 Uhr Aufbau Storchennest am Löschteich, Dorfstraße

15.00 Uhr Eröffnung des Sprachlabors (Tag der offenen Tür)

19.00 Uhr Buchlesung in der Bibliothek mit 
Antonia Michaelis

M
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25
.M

ai

08.00 Uhr Fußballaktionstag auf dem Sportplatz 
und „Bolzplatz der Schule am Bodden“

13.00 Uhr Länderspiel Deutschland – Polen 
(Schülermannschaften)

19.00 Uhr Foto-Schau im Gemeindezentrum
„Neuenkirchen gestern und heute - 
die Entwicklung des Ortes“
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26
.M

ai

11.00 Uhr Deutsch-Polnische-Konferenz im 
Gemeindezentrum

15.00 Uhr Festveranstaltung im großen Saal der Feuerwehr
Festansprachen, Musikprogramm, Ehrungen

19.00 Uhr „Albers Filmnacht“ auf dem Parkplatz vor der 
Albers Filiale mit Thomas Putensen und Freunde

Fr
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g

27
.M

ai

10.00 Uhr
u. 16.00 Uhr

Geschöpf der Nacht, Musical-Aufführung 
der „Schule am Bodden“

20.00 Uhr Frühlingsfest im Zelt auf der Festwiese 
Schlager- und Tanznacht mit der Band „Still Carzy“ und 
DJ, Tombola und Freibier ab 20.00 Uhr, 
die Attraktion: Ballon-Glühen auf der Festwiese
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Aktuelle Informationen zur Festwoche finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Neuenkirchen
www.17498neuenkirchen.de/725‐jahre

So
nn
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en

d

28
.M

ai
Ballon-Fahren über den Dächern Neuenkirchens

11.00 Uhr Großer Festumzug durch Neuenkirchen 
zur Festwiese - Start: Feuerwehr

ab 13.00 Uhr Frühlingsfest auf der Festwiese
Programme der Vereine, Fußball- und 
Volleyballturnier

20.00 Uhr Frühlingsfest im Zelt auf der Festwiese
Die große Partynacht mit der Showband „Ohrwurm“, 
vielen Überraschungen, Freibier ab 20.00 Uhr, Diskothek

So
nn
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g

29
.M

ai 11.00 Uhr Reit- und Fahrturnier auf der Festwiese

13.00 Uhr Platzkonzert auf der Festwiese, Blasmusik 
Modenschau und Programm mit „Willi Freibier“

(Stand Ende April, Änderungen vorbehalten)

Programm - 725 Jahre Neuenkirchen 21. - 29.Mai 2011

Route des Festumzuges
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Geschichte Neuenkirchens

Geschichte der Gemeinde Neuenkirchen 

Die Ursprünge des Ortes Neuenkirchen liegen im Dunkeln, für die frühe Geschichte feh-
len eindeutige Belege. Es wird davon ausgegangen, dass es an der Stelle des heutigen 
Dorfes eine slawische Ansiedlung namens „Damme“ gegeben hat, die während der Krie-
ge des 12. Jahrhunderts gänzlich zerstört wurde.
Der Name Damme (oder Dam, Dammer) kommt erstmalig in einer Urkunde von 1248 vor, 
ist slawischen Ursprungs und bedeutet Eichenwald. 
Wahrscheinlich wurde der Ort bereits im 13. Jahrhunderts von sächsischen Einwanderern 
wieder aufgebaut. So wird im Jahr 1221 von dem Fürsten Barnuta von Rügen dem Kloster 
in Eldena unter anderem der Besitz der Ortschaften „Wampand, Hilda, Lestenitz, Lathabo, 
Dammae und Sulta Wackerow“ bestätigt. 

Die Siedlung des 13. Jahrhunderts wird dann, das belegen verschiedene Urkunden aus 
der zweiten Hälfte des Jahrhunderts, „Nigenkerken“ genannt. So bestätigte Papst Bonifa-
tius VIII im Jahr 1297 dem Kloster Eldena das Patronatsrecht über verschiedene Kirchen, 
darunter die von „Nigenkerken“.

Vermutlich wurde die hiesige Kirche in der Zeit von 
1249-97 erbaut. Auf einer kleinen Anhöhe, links 
von dem nach Greifswald führenden Wege, hat 
wahrscheinlich schon früher eine Kapelle gestan-
den, welche nach Pastor Menkhusen den Namen: 
„Zur vierzehenden Nothhelferin“ geführt habe soll. 
Von ihr führte bisher die Anhöhe (heute etwa bei 
MARKTKAUF) den Namen des Kapellenberges, wel-
cher zu Menkhusens Zeiten (1705) noch mit Dor-
nen bewachsen war.

Der Greifswalder Professor Pyl weist in seiner „Ge-
schichte des Cistercienser Klosters Eldena“ darauf hin, dass Menckhusens Ansicht irrig 
ist. Die Kirche von Neuenkirchen, die schon vor dem Jahre 1280 eingeweiht sein musste, 
war danach wohl älter als die sonst nirgends erwähnte Kapelle an der alten Landstraße 
von Greifswald nach Stralsund und Gristow. Der Name der „Neuen Kirche“ wurde wahr-
scheinlich im Gegensatz zur Klosterkirche oder der von Wieck gewählt.

Das Dorf kam 1634, mit dem Tode Herzog Bogislaw XIV an die Uni-
versität Greifswald. Während des 30jährigen Krieges (1618-1648) 
erlebte Neuenkirchen bewegte und bewegende Zeiten. Mit dem Jahr 
1627 begannen die Leiden des Kirchspiels Neuenkirchen. Im Spät-
herbst marschierten die Wallenstein‘schen Regimenter in Pommern 
ein. Um dieselbe Zeit brach eine verheerende Seuche aus, wohl die 
Pest, welche in dem Kirchspiel Neuenkirchen zahlreiche Personen 
hinwegraffte. In der Zeit von Juni 1628 bis 1629 lassen sich 236 
Todesfälle feststellen. Im Winter 1628/29 beginnen die eigentli-
chen Kriegsdrangsale. Von Neujahr 1629 an musste der Pastor eine 
„Salva-Guardi“ also eine Wache in seinem Hause halten, „damit die 
Zimmer auf der Wiedem (Pfarre) sollten bestehen bleiben“ Im Dorf 
wurden überall Gebäude niedergerissen. Schließlich wurde auch das 
Pfarrhaus zerstört und die Kirche blieb bis 1649 ohne Pastor. 

Am 11. Juni 1631 wurde der kaiserliche Stadtkommandant von Greifswald, Oberst Ludo-
wicus Perusius, während eines Erkundungsritts nahe  Neuenkirchen von schwedischen 

Fenster im Ostgiebel 
der Kirche
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Geschichte Neuenkirchens

Reitern erschossen und soll in der Kirche von Neu-
enkirchen beigesetzt worden sein. Die Kirchenak-
ten berichten darüber nichts.  

Im Jahre 1636 wurde das Pfarrhaus wieder aufge-
baut und im selben Jahre die Kirche wieder instand 
gesetzt. Im Jahre 1637 fielen die Kaiserlichen un-
ter Gallas wieder in Pommern ein, wodurch das 
Land erneut von Kriegsscharen verheert wurde.  

     
Diesmal hausten die Schweden ebenso schlimm wie vormals die Kaiserlichen. In Neuen-
kirchen wurden im Herbst 1637 das erst im Sommer erbaute Pfarrhaus, die Küsterei und 
andere Gebäude niedergerissen. Die letzten Einwohner nahmen in Ermangelung eines 
anderen Obdachs ihre Wohnung in der Kirche. In der Kirchenrechnung für 1641 sind 16 
1/2 Mark als  Einnahme verbucht, welche die Neuenkirchener gegeben haben, „dafür, 
dass sie in der Kirche ihre Wohnung eine Zeitlang gehabt“. 

1648 wurde die Kirche wieder instandgesetzt und 
mit neuer Kanzel und Gestühl versehen. Im folgen-
den Jahr wurde mit dem Neubau des Pfarrhauses 
begonnen. Dabei fand das Material eines abgebro-
chenen Hauses aus Hanshagen Verwendung. Im Juni 
1651 und April 1652 wurden zwei neue Glocken im 
Turm angebracht.

Dann kam der Schwedisch-polnische-brandenburgi-
sche Krieg von1656 bis 1660 und mit ihm neue Ver-
heerungen. Im Sommer 1659 marschierte der Große Kurfürst mit 18.000 Brandenburgern 
und kaiserlichen Soldaten gegen Greifswald heran und besetzten auch unser Dorf. Im 
Jahre 1678 schlug eine 16pfündige Kugel durch das Kirchendach. Aber 1694 konnte der 
Kirchturm in seiner jetzigen Form errichtet werden.

1780 wurde das Pfarrhaus umgebaut, bekam seine heutige Form aber erst 1830.
In der Nacht vom 1.-2. April 1807 kamen Franzosen ins Dorf, die aus der Nähe von Stral-
sund verdrängt worden waren und malträtierten sogar den Pfarrer. Am 4. Oktober 1808 
wird ein guter Freund des Pfarrers Balthasar, der schwedische Philosoph Thomas Thorild, 
im Alter von 49 Jahren zur letzten Ruhe gebracht. Im Sommer 1813 hatten 10.000 bis 
12.000 Mann schwedischer Truppen nahe Neuenkirchen Lager bezogen und deren Ob-
risten logierten im Pfarrhaus. 1814 wurde das Kirchendach unter tatkräftiger Mithilfe der 
Dorfbevölkerung wieder instandgesetzt.

Am 19.09.1820 wurde Alwine Balthasar im Pfarrhaus geboren, die in späteren Jahren 
unter dem Namen Alwine Wuthenow als Dichterin niederdeutscher Sprache eine gewisse 
Berühmtheit im mecklenburg-pommerschen Raum erlangte. 
Im Winter 1821-22 überschwemmte das Meerwasser bei einer starken Flut  große Teile 
des Pfarrlandes, eine ähnliche Flut hatte im Jahre 1814 einen ganzen Schlag Hafer fort-
gespült.
Die Kirchenchronik ist bis 1914 leider nicht weitergeführt worden, wenn man davon ab-
sieht, dass Pastor Paul Zunker einen mehrseitigen Aufsatz im „Pommerschen Jahrbuch 
1914“ geschrieben hat, aus dem an dieser Stelle umfänglich zitiert wurde.
Die Jahre von 1914 bis 1934 sind historisch wertvoll von Pastor Gülzow dokumentiert 
worden. Beschrieben werden die Leiden der Soldaten und der dörflichen Bevölkerung 

Stallgebäude von Ulli Witt um 1900
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Geschichte Neuenkirchens

im I. Weltkrieg, wie auch der Umsturz zu Beginn der 1920er Jahre, die Inflation, die soge-
nannten „Goldenen 20er“ und der Anfang des “3. Reiches“. In die Phase dieses unglück-
seligen Zeitabschnitts fällt die Amtszeit von Pfarrer Otto Händler, der mit großem körper-
lichem und seelischem Aufwand die Gemeinde gegen das NS-Regime, später gegen die 
Besatzungsmacht und noch später gegen Hunger und Kälte verteidigte. Sein mehrseiti-
ger Aufsatz gibt einen authentischen Einblick in eine Zeit von Not und Entbehrungen in 
den Jahren von 1935 bis 1950 im Dorf Neuenkirchen.
Aber auch sein Nachfolger, der Pastor Gerhard Maspfuhl,  der das Pfarramt von 1950 bis 
1973 inne hatte, hat sehr ungeschminkt über das dörfliche Leben am Rande einer Uni-
versitätsstadt geschrieben. Allerdings geht er im Wesentlichen auf seines und das Leben 
seiner Familie im Pfarrhaus und in der Kirche ein. Das Leben in einem sozialistischen 
Staat wird von ihm nur am Rande beleuchtet.

Über Jahrhunderte war das Dorf im Besitz der Universität und von der Landwirtschaft ge-
prägt. So werden für da 19. Jahrhundert ein Gut in de Größe von 350 Hektar und sieben 
verpachtete Bauernhöfe genannt. 
Die Bauernhöfe gingen 1945 in den Besitz der Pächter über, im Rahmen der Bodenreform 
erhielten Umsiedler und ansässige Tagelöhner Land zugeteilt. 1952 entstand in Neuen-
kirchen eine Landwirtschaftliche Produktionsgenossenschaft, der sich in den Folgejahren 
viele Bauern aus Neuenkirchen, Wampen, Leist und Oldenhagen anschlossen.
Nach der Wende 1990 wandelte sich das bisher überwiegend von Landwirtschaft ge-
prägte Dorf zu einem „Dienstleistungsdorf“ mit vielen Einkaufsmöglichkeiten, mehreren 
Arztpraxen und Apotheke, mit der Amtsverwaltung Landhagen, der „Regionalschule am 
Bodden“, einer Stützpunkt-Feuerwehr, dem Gemeindezentrum sowie großem Kindergar-
ten und Hort.

Großen Anteil an diesem wahren Aufschwung hatte der damalige Bürgermeister Achim 
Will, der sich mit viel Herzblut um die Belange des Dorfes, der Amtsverwaltung und 
des Wasserbeschaffungsverbandes mühte. Ihm ist es zu verdanken, dass die Gemeinde 
ein geordnetes Abwassersystem, ein Gebäude für die Amtsverwaltung und ein großes 
Einkaufszentrum bekam. Die segensreichen Auswirkungen seiner unermüdlichen Bemü-
hungen konnte er leider nicht mehr erleben. Ein Platz in der Geschichte der Gemeinde 
Neuenkirchen ist ihm jedoch sicher.

Quellen:
Memorabilien der Kirchengemeinde Neuenkirchen, S. Dähnerts Pommer. Biblioth. B.5 S. 302-3,
Berghaus in Landbuch d. Hzgt.Pommern, Zunker in PommJB 1914

Sitz der AmtsverwaltungNeues Wohngebiet: Kornblumenweg
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nPartnergemeinden Neuenkirchens Człopa, Munkedal

Człopa

2005 wurde der langgehegte Wunsch der Gemeinde nach 
freundschaftlichen Beziehungen zur Republik Polen durch 
Aufnahme partnerschaftlicher Beziehungen zur westpommerschen 
Gemeinde Człopa verwirklicht.

Die Stadt und die Gemeinde Człopa liegen in dem südwestlichen 
Teil der Waleckie Seenplatte (früher Deutsch Krone) die zu 

Westpommern gehört. Die Gemeinde, zu der 12 Dörfer zählen, nimmt 
eine Fläche von 348 km² ein und hat 5.500 Einwohner.

Inzwischen haben sich die freundschaftlichen Beziehungen verfestigt und erweitert. 
So stehen die Feuerwehren und die Schulen beider Gemeinden im regelmäßigen 
Kontakt. Gemeinsame Veranstaltungen und gegenseitige Besuche gab es schon viele. 
Beide Gemeinden haben ein Projekt gestartet, das den Bau eines Polnisch-Deutschen 
Kultur- und Sportzentrums in Człopa und die Ausstattung des Deutsch-Polnischen 
Kulturzentrums in Neuenkirchen beinhaltet. Möglich wird dies durch die Förderung aus 
Mitteln der Europäischen Union.

www.czlopa.pl
interreg.17498neuenkirchen.de

Munkedal

Seit 2006 bestehen Kontakte zur westschwedischen Kommune Munkedal (Bohuslän). 
Sie begannen mit den Vorbereitungen zur Ehrung des Philosophen und 
Dichters Thomas Thorild anlässlich seines 200. Todestages. Der große Literaturkritiker 
ist auf dem Friedhof in Neuenkirchen begraben.
Die Verbindung zwischen beiden Gemeinden besteht darin, dass Thorilds Geburtsort 
Blåsopp zur Gemeinde  Munkedal gehört. Thomas Thorild war ein hochbegabter, 
feinsinniger aber streitbarer Mann, der sich schon in jungen Jahren als Dichter, Kritiker 
und Schriftsteller hervortat. Für die Freiheit des Wortes und des Geistes eintretend, zog 
er mit scharfen Worten gegen die Zensur zu Felde und äußerte sich auch in staats-
politischen Fragen kritisch. Seine Verbannung aus Schweden führte ihn 
schließlich nach Greifswald. Hier wurde er im Jahr 1795 Professor für Literatur und 
Bibliothekar an der Greifswalder Universität und blieb dies bis zu seinem Tod 1808. 
Bisheriger Höhepunkt der Beziehungen zur Munkedal war die Einweihung des Thomas-
Thorild-Platzes in seinem Geburtsort anlässlich seines 250. Geburtstages im April 
2009, unter Beteiligung einer Besuchergruppe aus Neuenkirchen.

www.munkedal.se
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Die Gemeinde stellt sich vor

Neuenkirchen – Daten und Fakten

• hatte 2010 rund 2.300 Einwohner
• ist damit die größte Gemeinde des Amtes Landhagen
• hat seit 1990 rund 1000 Einwohner hinzugewonnen, das ist ein 
   Wachstum um etwa 85 Prozent
• erlebt seit etwa 2005ein langsameres Bevölkerungswachstum 
• hat im Vergleich zum Landkreis Ostvorpommern und dem 
   Land Mecklenburg-Vorpommern eine relativ junge Einwohnerschaft  

Wie sieht es in Neuenkirchen aus? 

• die Gemeinde erstreckt sich über ein Gebiet von 2.309 Hektar 
• davon ist der weitaus größte Teil, nämlich 72 Prozent, Landwirtschaftsfläche
• knapp 10 Prozent des Gebiets sind bebaut und werden als 
   Siedlungs- und Verkehrsfläche genutzt
• 95 Prozent der rund 650 Wohngebäude der Gemeinde sind 
   Ein- oder Zweifamilienhäuser
• das Straßennetz hat eine Gesamtlänge von 43 Kilometern
• 6% der Gemeinde sind mit Wald bedeckt
• die restlichen 13%  des Gemeindegebiets sind Wasserflächen

Bevölkerungsentwicklung in
Neuenkirchen 1971 bis 2009

Flächennutzung in 
Neuenkirchen 2009

Datenquellen:
MV Statistik Gemeindedaten 2010,
Verwaltung des Amtes Landhagen
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Die Gemeinde stellt sich vor

Wirtschaft: Wer arbeitet wo?

• die Wirtschaft am Ort wird durch insgesamt 143 Gewerbebetriebe geprägt
• insgesamt gibt es in den Neuenkirchener Betrieben derzeit rund 
   660 sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
• der größte Teil der Beschäftigten, rund 62 Prozent, sind im 
   Wirtschaftsbereich „Handel, Gastgewerbe und Verkehr“ beschäftigt
• weitere 30,8 Prozent sind bei sonstigen privaten und öffentlichen 
   Dienstleistungsunternehmen und in der Verwaltung beschäftigt
• die Beschäftigung in der Landwirtschaft spielt mit 1,8 Prozent nur noch eine 
   untergeordnete Rolle
• von den Beschäftigten in Neuenkirchen pendeln 87 Prozent aus anderen 
   Gemeinden zu ihrem Arbeitsplatz 
• von den Bewohnern Neuenkirchens haben über 90 Prozent ihren Arbeitsplatz 
   in anderen Gemeinden
• es gibt mehr Aus- als Einpendler

… zu guter Letzt das liebe Geld

• das Haushaltsvolumen der Gemeinde liegt heute bei etwa 2,87 Millionen Euro
• die Steuereinnahmen betragen 2011 rund 1 Million Euro, davon entfallen 
   44 Prozent auf die Einkommenssteuer, 17 Prozent auf die Gewerbesteuer, 
   dazu kommen Einnahmen aus Grund- und Umsatzsteuer
• die Zuweisungen des Landes liegen 2011 bei 308.000 Euro
• seit 1995 hat die Gemeinde rund 8 Millionen Euro investiert
• der größte Teil der Investitionen, mit 5,5 Millionen Euro rund 68 Prozent, 
   flossen in den Straßenbau
• der zweite große Investitionsbereich war mit etwa 18 Prozent der 
   Bereich Brandschutz
• Umbau und Sanierung von Kita und Gemeindezentrum schlagen mit 
   einer runden Million Euro zu Buche
• gut 43% des Haushaltes werden in diesem Jahr als Umlage an den 
   Kreis Ostvorpommern abgeführt, um die Verwaltung, Sozialausgaben und 
   Investitionen des Kreises damit zu finanzieren (1995: 162.002 €, 2011: 705.900 €)

Wohin flossen die Investitionen der 
Gemeinde 1995 bis 2011?
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Freiwillige Feuerwehr Neuenkirchen 

Die Freiwillige Feuerwehr wurde 1926 nach einem 
Großbrand in der Scheune Suhr in Neuenkirchen 
gegründet. Seit 85 Jahren übernehmen damit Bürger 
eine außerordentlich wichtige ehrenamtliche Aufgabe. 
In den ersten Jahren musste das Löschwasser mit 
Pferdegespannen Neuenkirchener Bauern zum Brand-
ort transportiert werden, erst nach 1945 wurde eine 
Pferdespritze angeschaff t. 

Von 1958 bis 1979 gab es eine von Kamerad 
Hermann Howe geleitete Kommandostelle in 
Wampen, in der 1962 die erste Frauengruppe des Kreises Greifswald gegründet wurde. 

In den Jahrzehnten ihres Bestehens wurden zahlreiche Einsätze bewältigt. Dazu zählen 
eine Reihe von Wohnhausbränden, aber auch Brände einer Kornmiete und des Bullen- und 
Pferdestalls in Neuenkirchen. Hilfe bei Naturkatastrophen wie Hochwässern in Leist und 
Mesekenhagen, dem Schneesturm 1978/79 oder Moor- und Wiesenbränden wurde ebenso 
geleistet.

Nach 1990 wurde die FFW Neuenkirchen als Stützpunktfeuerwehr eingestuft, übernahm 
weitere Aufgaben und bezog am 14.06.1997 ihr neues Gebäude in der Wampener Straße. 
Neuland war die Hilfeleistung auf der Straße, für die alle Kameraden geschult wurden.

Das erste Einsatzfahrzeug  wurde von der Feuerwehr Hemkenrode (Niedersachsen) bereit-
gestellt, mit der seither freundschaftliche Beziehungen bestehen. Zu ihrer 70-Jahr-Feier 
1996 erhielt die FFW ein Tanklöschfahrzeug, 1998 wurde ein Schlauchboot für die Wasser-
rettung angeschaff t. Ein weiteres Löschfahrzeug (LF 8/6) wurde 2004 von der Gemeinde 
beschaff t.

Heute besteht die Feuerwehr aus 69 Mitgliedern. Davon sind 10 Mitglieder bei der Jugend-
feuerwehr, bei den Erwachsenen 17 Kameradinnen und 42 Kameraden. 
Intensive Ausbildungsstunden sorgen dafür, dass das Qualifi kationsniveau sehr hoch ist. 
Im Durchschnitt werden die Kameraden zu 32 Einsätzen im Jahr gerufen, meist zu Hilfe-
leistungen auf der Straße. 

Daneben ist die FFW bei Sportwettkämpfen im “Löschangriff  nass“ seit Jahren sehr erfolg-
reich. Nicht wegzudenken ist auch das Engagement bei traditionsreichen Veranstaltungen 
im Gemeindeleben. Höhepunkt dabei ist der jährliche „Tag der Feuerwehr“, der über die 
Arbeit informieren und in Sachen Brandschutz aufklären möchte.

Kameraden 1957
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Schule am Bodden

Wir sind eine Regionale Schule mit Grundschule 
für die Klassenstufen 1-10, die in der Nähe des 
Greifswalder Boddens mitten im Grünen am 
Ostrand von Neuenkirchen liegt. 

Bei uns lernen zurzeit ca. 300 Schüler in 
16 Klassen. Seit dem Schuljahr 2006/2007 sind 
wir eine off ene Ganztagsschule. 
Die Grundschule ist seit 2010/2011 eine volle 
Halbtagsschule mit festen Öff nungszeiten.

Die Regionale Schule ist eine berufsvorbe-
reitende Schule. Sie führt zur Berufsreife bzw. 
zur Berufsreife mit Leistungsfeststellung am 
Ende der Jahrgangsstufe 9 und zur Mittleren 
Reife am Ende der Jahrgangsstufe 10. 
Die Jahrgangsstufen 5 und 6 bilden die schulart-
bezogene Orientierungsstufe.

Leitsätze unseres Schulprogramms

• Wir sind ein lebendiger und 
   praxisorientierter Lebensort.
• Wir sind eine gesunde Schule.
• Wir sind eine Schule, in der man voneinander und miteinander lernt.

Schwerpunkte / Projekte Ei
nr

ic
ht

un
ge

n

Regionale Schule: Grundschule:

Berufsorientierung ab Klasse 7 Gesunde Schule – bei uns Programm
Externe Evaluation Januar 2011 Projekte zu Gesundheits- und Umwelt-Themen
Traditionelles Weihnachtssingen Fächerübergreifendes Arbeiten
Musicalprojekt der 6. Klassen Diff . Unterricht mit individueller Förderung
Das Lernen lernen -Projekt der 5. Kl. Formen des off enen Unterrichts / Freiarbeit
Schüleraustausch mit Czlopa 9./10. Kl. Teilnahme an unterschiedlichen Wettkämpfen
Sportlich gut drauf Individuelle Gestaltung der Schulräume
Lesewettbewerb Gestaltung schulischer Höhepunkte
Big Challenge Englisch-Wettbewerb Schnuppertage
Känguru Mathematik-Wettbewerb Projekt „Gewaltfrei Lernen“
Klimabotschafter berufen Zirkusprojekt
Aktion Mensch unterstützt Schule Schriftbilder in einer Landschaft (2. Kl.)
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Förderverein der Schule am Bodden e.V.

Seit dem Jahre 1993 gibt es an der Schule Neuenkirchen einen 
Schulförderverein.  Der Verein unterstützt schulische und 
außerschulische Aktivitäten fi nanziell und organisatorisch. 

Dank der Kreativität und Mitwirkungsbereitschaft von Eltern, 
Schülern, Lehrern und Schulleitung konnte das Schulleben 
beachtenswert bereichert werden.

Veranstaltungen wie der Lesewettbewerb und das Drachenfest sind jährliche Höhepunkte 
des Fördervereins. Die Ehrung der jahrgangsbesten Absolventen der Schule gehört eben-
so dazu, wie die Begrüßung der ABC-Schützen mit einem Blumengruß zur Einschulung.

Durch die Kooperation mit verschiedenen Partnern (ohne den Verein hätten keine Mittel 
eingeworben werden können) gelang es, einen Kletterturm, Sitzgruppen aus Holz, 
ein Schachspiel und eine Tischtennisplatte auf dem Schulhof aufzustellen. 
Weitere Projekte sind in Planung.

Finanziell unterstützte der Verein in den letzten Jahren u.a. Schulungsseminare der 
Schülervertreter, die Projekte „Schulfunk“ und „Schülerzeitung“, das Schulmusical, 
Sportveranstaltungen, die Durchführung von Klassenfahrten, Forschungsveranstaltungen 
und die Durchführung des Projektes „Gewaltfrei Lernen“.

Neue Mitglieder sind für einen Mindestjahresbeitrag von 12,30 € gerne gesehen.

www.schuleambodden.de/foerderverein

Die Kindertagesstätte „Krümelkiste“ stellt sich vor

Die Kindertagesstätte „Krümelkiste“ befi ndet sich seit 20 Jahren in der Trägerschaft der 
Gemeinde Neuenkirchen. Die Kindereinrichtung liegt in einer verkehrsberuhigten Zone 
unweit von Schule, Hort, Gemeindezentrum und Sportanlagen.

Liebevoll und fürsorglich werden die Kinder vom Krippenalter bis zum Grundschulalter 
von 11 staatlich anerkannten Erzieherinnen betreut. Sie haben bei uns die Möglichkeit 
Neues zu entdecken, sich auszuprobieren und „Kind“ zu sein.
Aus der Erlebnis- und Erfahrungswelt der uns anvertrauten Kinder sammeln wir Erzie-
herinnen täglich Impulse und Anregungen für die Planung und Gestaltung eines päda-
gogisch wertvollen Tages für die Kinder. Dabei fl ießen Formen des situationsorientierten 
Ansatzes in unsere tägliche Arbeit ein.
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Jugendclub in Neuenkirchen

Den Jugendclub in Neuenkirchen gibt es seit 
1998, anfangs im umgebauten Container der 
Sparkasse, Ecke Amt Landhagen / Wampener Straße. 
Im Juni 2009 bezog er im neuen Gemeindezentrum 
größere und bestens ausgestattete Räumlichkeiten.

Von Anfang an wurde der Jugendclub sehr gut von 
den Jugendlichen im Alter zwischen 10 und 25 Jahren 
besucht. Seit 2004 wird der Club von Fred Krohn 
geleitet. Die Jugendlichen erledigen hier ihre 
Schulaufgaben oder nutzen die Angebote wie Tisch-
tennis, Billard, Dart, Karten, Nintendo Wii und PS II 
Spiele. 

Regelmäßig werden Fahrten, zum Beispiel in den Kletterwald oder zum Hansedom 
Stralsund, Bowlingnachmittage, Weihnachtsfeiern, Grillfeste und weitere Ausfl üge 
angeboten. Ein Computer mit Internetzugang kann von den Jugendlichen jederzeit genutzt 
und eine sehr gut ausgestattete Küche in Anspruch genommen werden.

Mindestens einmal wöchentlich ist für 2 Stunden „Clubsport“ in der Sporthalle 
Neuenkirchen angesagt.

Wir freuen uns natürlich immer wieder über neue Gesichter, 
die mit Freude und Spaß ihre Freizeit im Jugendclub verbringen.

Ve
re

in
e

Neuenkirchener Carnevals Club

Der Neuenkirchener Carnevals Club ist im 
Juni 1997 von unserem heutigen Zeremonien-
meister Thorsten Erdmann gegründet worden.

Es gab damals eine karnevalistische Idee, 
1000,-DM Startkapital von der Sparkasse 
Vorpommern und den Termin für eine erste 
närrische Sitzung: den 11.November 1997. 
Acht Faschingsfreunde - darunter der langjäh-
rige Präsident Harald Steindorf - beschlossen, 
am 18.Februar 1998 den ersten Fasching auf 
die Beine zu stellen. Fortan nahm der närrische Wahnsinn in unserem Dorf seinen Lauf.

Inzwischen haben wir 28 Veranstaltungen absolviert und dabei fast 700 Kabarettstücke, 
Parodien und Tänze aufgeführt.

Zum Verein gehören heute gut 50 Mitglieder, darunter 20 Kinder und Jugendliche. 
Besonders stolz sind wir auf unsere Funkengarde, die in den ersten Jahren von Frauke 
Katannek und heute von Susann Heitmann trainiert wird.

Seit dem 7. Juni 2005 sind wir ein eingetragener Verein. Vereinsvorsitzende ist 
Sabine Duff ner. Nach über 14 Jahren sind wir stolz darauf, zu den etablierten Karnevals-
vereinen im Land zu zählen.

In diesem Sinne: Neuenkirchen – hür tau!

Elferrat und Garde 2008
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SC Neuenkirchen

Der Sportclub Neuenkirchen e.V. ist im 
Januar 2008 gegründet worden.
Die Geschichte der Volleyballer reicht 
allerdings bis in das Jahr 1990 zurück.

Damals trainierten die Frauen und Männer 
noch im SV Fortuna Neuenkirchen e.V.

Heute gliedert sich der Sportclub in 
zwei Abteilungen: 

Volleyball und Gymnastik. 

Letztere wird von Karin Peters geleitet. 
Jeden Dienstag treff en sich 30 Frauen, 
um in der Sporthalle der Schule „Am Bodden“ zu trainieren.

In der Abteilung Volleyball baggern und pritschen 30 Frauen und Männer immer montags, 
mittwochs und donnerstags um Punkte und Siege. Bei Turnieren in Greifswald, Stralsund 
und Grimmen ist der SV Neuenkirchen immer unter den Erstplazierten zu fi nden.

Die Vereinsführung liegt in den Händen von Peter Geisler und Thorsten Erdmann. 
Kassenwart ist Claudia Schönian.

Foto: 1. Männermannschaft des SC Neuenkirchen e.V.

FSV Fortuna 90 Neuenkirchen e.V.

Der Sportverein Fortuna 90 Neuenkirchen e.V. gründete sich 
1990 aus dem ASV Greifswald mit seinem Sitz in Neuenkirchen. 
2008 wurde der Verein neu strukturiert. Seit dem 17.03.2008 ist 
die damalige Abt. Fußball ein selbstständiger Verein.

Derzeit setzen sich Heiko Schmidt, Andreas Wenzel, 
Anett Gielow, Jörg Wulff , Martin Peters und André Höhne für die 
Belange des Vereins ein. 

Der Verein hat zurzeit etwa 60 Mitglieder in drei Mannschaften: 
Herren, C-Jugend und E-Jugend. Die Mannschaften der Herren und die 
C-Jugend zählen zu den stärksten Teams der Liga, die E-Jugend kämpft im 
Mittelfeld der Tabelle. 

Der Vorstand setzt vor allem auf eine intensive Nachwuchsarbeit mit dem Ziel, fußball-
begeisterten Kindern und Jugendlichen aus dem Neuenkirchener Umland die Möglichkeit 
einer sportlichen Freizeitgestaltung zu geben. Dies ist nur durch die Unterstützung der 
Gemeinde Neuenkirchen, der Schule „Am Bodden“ und die ehrenamtliche Tätigkeit der 
Trainer zu leisten.

Der Verein beabsichtigt für die kommende Saison eine weitere Nachwuchsmannschaft 
zu bilden. Hierfür werden noch interessierte Kinder im Alter zwischen 7 und 11 Jahren 
gesucht. 

Ansprechpartner: Heiko Schmidt, Tel. 0175-4147140
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Judosportverein Neuenkirchen e.V.

Der JSV Neuenkirchen e.V. wurde am 
26.11.1998 als ordentliches Mitglied 
in den Landessportbund Mecklenburg-
Vorpommern aufgenommen. 
Davor gehörten wir als Abteilung Judo 
zum SV Fortuna 90 Neuenkirchen, bis die 
Brüder Karsten und Andreas Scharf 
beschlossen, einen selbstständigen 
Judosportverein zu gründen.

Unsere Judoka besuchen zwischen zehn 
und fünfzehn Turniere im Jahr und sind 
dabei sehr erfolgreich. Die Jüngsten unserer Judoka errangen beim Nikolausturnier des 
BC Vorpommern im Dezember 2010 1 Gold-, 2 Silber- und 3 Bronzemedaillen. 

Sehr erfolgreiche Sportler unseres Vereins sind Robert Busch, der sich im vergangenen 
Jahr den 3. Platz bei der Landeseinzelmeisterschaft AK UK14 erkämpfte und Julia Sander, 
die beim Weihnachtsturnier 2010 des KSV Grimmen e.V. die Nordostdeutsche Meisterin 
in der AK U14 bezwang. In diesem Jahr sicherte sie sich die Teilnahme an den 
Nordostdeutschen Meisterschaften.

Ein besonderer Dank geht an den Sportfreund Enrico Klotz, der uns seit längerer Zeit als 
Trainer unterstützt und seine Erfahrungen als Wettkämpfer und Kampfrichter an unsere 
Sportler weitergibt.

RSC ‚Greifswalder Bodden‘ 
Neuenkirchen e.V.

Unser Reitverein gehört seit vielen 
Jahren fest zum Gemeindeleben 
Neuenkirchens.

Besonders das traditionelle Frühjahrs-
turnier am ersten Maiwochenende auf 
dem Reitplatz in Oldenhagen ist ein 
Anziehungspunkt für Aktive und 
Besucher aus der Region 
und weit darüber hinaus.

Ansprechpartner:

Jutta Hietkamp, Vorsitzende
Tel.  03834 / 799285 oder 
Mobil  0170 / 2419255
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Der Tennisclub Neuenkirchen1998 e.V. 
wurde am 6. Februar 1998 gegründet.

Gründungsmitglieder: 
Frau Dr. Regge, Herr Dr. Möllmann, Herr Riechert, 
Herr Prof. Dr. Kessler, Herr Beckschewe, 
Herr Possin, Herr Bode

•Eintragung ins Vereinsregister am 5. Juni 1998
•Ende 1998 bereits 28 Mitglieder
•gespielt wurde anfangs auf der Tennisanlage der HSG und in der Tennishalle Levenhagen
•23. Juli 1999: Einweihung der vereinseigenen Plätze hinter der Schule am Bodden
•Im Jahr 2000 wurde erstmals eine Damen- und eine Herrenmannschaft beim 
  Landestennisbund angemeldet
•Bis heute spielen die Herrenmannschaft in der Bereichsklasse und 
  die Damenmannschaft in der Verbandsliga mit
•Im April 2003 erfolgte die Fertigstellung des Vereinshauses

Der Verein hat 77 Mitglieder: 60 Erwachsene, 17 Kinder und Jugendliche.
Dem Vorstand gehören heute folgende Mitglieder an:

Vorsitzender / Sportwart: Wolfgang Bode
stell. Vorsitzender / Kassenwart: Dr. Jürgen Pliquett
Schriftführerin: Sylvia Kissel
Zeugwart: Gerhard Dobbratz
Jugendwart: Alexander Penne

Tennisclub 
Neuenkirchen 1998 e.V.
Wampener Straße 9b
17498 Neuenkirchen
www.tc-neuenkirchen.de

Der Glockenverein stellt sich vor.

Der Glockenverein Neuenkirchen e.V. hat sich am 
20. Januar 2005 als ein Förderverein für die Kirche in 
Neuenkirchen gegründet.

Grund war die Stilllegung der beiden korrodierten 
Guss-Stahlglocken aus dem Jahre 1922. Weihnachten 2004 
wurden sie bereits schmerzlich vermisst; so keimte die Idee, ein 
Verein könne der Kirche bei der Wiederbeschaff ung von Glocken 
behilfl ich sein.

Der Glockenbeauftragte der Pommersche Kirche, Herr Pfarrer i.R. J. Huse, half dem neu 
gegründetem Verein und stellte den Kontakt zu einer Glockengießerei in Karlsruhe her, 
die 2 bestellte, aber nicht abgenommene Glocken mit erheblichem Preisnachlass anbieten 
konnte. Eine dritte Glocke konnte  für einen symbolischen Preis  von der St. Nikolaikirche 
in Greifswald erworben werden.

Die drei Glocken trafen am 18. Juni 2005 in Jarmshagen ein und wurden feierlich nach 
Neuenkirchen überführt. Die Hängung der Glocken erfolgte im Mai 2006, nach Rekonst-
ruktion des Kirchturmes, dessen Gebälk  durch die Stahlglocken stark beschädigt wurde.

Der Glockenverein besteht nun als Förderverein der Kirche weiter. Er sorgt sich um das 
gesamte Pfarrensemble und die Grabmale berühmter Persönlichkeiten auf dem Friedhof, 
insbesondere um das Grab des schwedischen Philosophen Thomas Thorild (1759-1808).
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Landfrauen

Der Ortsverein Neuenkirchen wurde am 23.11.2000 
gegründet und hat zurzeit 34 Mitglieder. Aus dem 
Erscheinungsbild unserer Gemeinde sind wir nicht mehr 
wegzudenken. Als Landfrauen sind wir mit den Besonder-
heiten des ländlichen Lebens vertraut, sind bodenständig, 
traditionsbewusst. Wir stehen für den Zusammenhalt unter-
einander und das Für- und Miteinander in der Gemeinschaft 
sowie für die Zusammenarbeit mit den Vereinen.

Um den Reiz dörfl ichen Lebens zu erhalten und seine 
Attraktivität zu erhöhen, gestalten wir aktiv das Leben in 
unserer Gemeinde mit. Gleichzeitig tragen wir den Verän-
derungen in heutiger Zeit Rechnung und gehen neue Wege. Wir gestalten erfolgreich ein 
interessantes und vielfältiges Vereinsleben, zu dem wir gern die Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde als Gäste begrüßen. Wir pfl egen das Brauchtum unserer Region, organi-
sieren Vorträge, Lesungen, Bastelnachmittage, besuchen kulturelle Veranstaltungen und 
Einrichtungen, unternehmen größere und kleinere Ausfl üge u.v.m.

Wir sind off en für neue Ideen und bemüht, noch mehr Frauen aller Altersgruppen zu 
erreichen und in unser Vereinsleben einzubeziehen.

So erreichen Sie uns:

Landfrauen Ortsverein Neuenkirchen
Vorsitzende: Brigitte Mattausch, Gartenweg 30, 17498 Neuenkirchen
Tel.: 897680, E-Mail: mattauschnkn@gmx.de

Der Frauenkreis der Kirchengemeinde

Wir sind eine Gruppe fröhlicher Damen, die gerne 
zusammen sind. Wir treff en uns alle 14 Tage im 
„Pastorhaus“ bei Kaff ee und Kuchen, basteln, 
handarbeiten und reden über Gott und die Welt.

Das Füreinanderdasein ist uns dabei sehr wichtig.

Auch Sie dürfen gerne dazukommen! 
So helfen wir, wo man uns braucht: 
z.B. mit Kirchenschmuck und Gaben zum 
Erntedank, die wir für die Greifswalder Tafel 
spenden, Kaff ee und Kuchen bei Goldenen 
Konfi rmationen. 

Wir unterstützten die Kita „Krümelkiste“ bei ihrem 20jährigen Jubiläum und sind in diesem 
Jahr zum 12. Mal beim Dorff est dabei. Während der Festwoche bewirten wir gemeinsam 
mit den Landfrauen, von denen viele auch unserem Verein angehören, die Gäste. 

Der Gemeinde Neuenkirchen wünschen 
wir alles Gute und Gottes Segen!
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ALBERS - Der Möbeldiscounter

Mit „Es war einmal...“ fängt jedes bekannte 
Märchen an. Auch unsere Albers-Geschichte 
begann so im Jahre 1990, als sich das 
Familienunternehmen Albers entschloss,
in Neuenkirchen eine Filiale zu eröffnen. 

Am 15. Oktober 1990 war es so weit und das 
damalige Lagerhaus der LPG öffnete seine 
Türen, um den Bewohnern aus der Region 
Möbel anzubieten, die sofort lieferbar und 
bezahlbar sind. In einem eigenen Gebäude 
feierte Albers, Der Möbeldiscounter am 
2. Januar 1992 die große Neueröffnung mit 
einem Fest.

Und auch in Stralsund sollte ein neues Möbel-
haus entstehen, das Anfang Oktober 1994 die
ersten Kunden empfing. Somit wurde es dem
Hause Albers ermöglicht seine Verkaufsfläche
noch einmal um 10.000 m² zu vergrößern.
Deshalb gehört Albers, Der Möbeldiscounter
heute zu den größten Möbelanbietern in 
dieser Region. Mit der Eröffnung des 
//Albers Küchen Centrum// 1999 wurde die 
Ausstellung komplettiert.

Im letzten Jahr feierten wir erfolgreich unser
20-jähriges Bestehen in Neuenkirchen mit all
unseren Kunden und über 50 Mitarbeitern.

Unsere Erfolgsgeschichte aber geht weiter!
Damit Möbel-Albers auch weiterhin attraktiv 
für Sie bleibt, wird kräftig investiert. So wurde 
nicht nur kürzlich die Schlafzimmer- und die 
Anbauwand-Abteilung komplett neugestaltet, 
auch unser //Albers Küchen Centrum// strahlt 
im neuen Glanz. Weitere große Umbauten 
sind geplant. In diesem Jahr wird es auch 
neue Kunden-Mietfahrzeuge für Sie geben. 
Diese können dann weiterhin für nur 5,00 € 
pro Stunde gemietet werden. Auch wollen 
wir schon verraten, dass in Kürze Albers, Der 
Möbeldiscounter ein komplett neues Outfit 
bekommt.

An dieser Stelle wünschen wir allen Gästen,
Beteiligten, Sponsoren und den vielen freiwilli-
gen Helfern eine wunderschöne Festwoche
mit vielen Höhepunkten.

Ihr Albers-Team

PS: Und denken Sie daran: „Wir haben Qualitätsmöbel sofort lieferbar“
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Entspanntes Einkaufserlebnis bei 

dm-drogerie markt

„Hier bin ich Mensch, hier kauf ich ein“
– das erleben Kunden bei dm täglich
dank eines umfangreichen Service-
angebots. Der dm-Markt in Neuenkir-
chen öffnete vergangenen November
seine Türen für die Kunden. Das Team
um dm-Filialleiterin Nadine Heiner
berät Kunden kompetent und indi-
viduell bei Fragen rund um das ge-
samte Sortiment. Weiterbildungsan-
gebote unterstützen auch erfahrene
Mitarbeiter darin, ihr Wissen regelmä-
ßig aufzufrischen und zu erweitern. 
Außerdem bietet dm insgesamt elf

Ausbildungsberufe an. 90 Prozent al-
ler Lehrlinge bei dm erlernen jedoch
den Drogistenberuf. Abiturienten kön-
nen zudem an eine verkürzte Drogis-
tenausbildung die Weiterbildung zum
Handelsfachwirt abschließen. Für den
Ausbildungsstart 2011 schafft dm
1.200 neue Lehrstellen – so viele wie
noch nie zuvor in der Unternehmens-
geschichte.

Der Neuenkirchener dm-Markt bietet
ein vielfältiges Sortiment mit insge-
samt 12.500 Drogerieartikeln aus den
Bereichen Schönheit, Pflege, Wellness,

Gesundheit, Baby und Foto sowie
Haushalt und Tiernahrung. Bio-Le-
bensmittel der Marke Alnatura ergän-
zen das Angebot bei dm. Als Service
für Familien gibt es einen Wickeltisch,
ein Schaukelpferd und einen Spiel-
tisch. In der Kinderwelt finden Eltern
von Pflegeartikeln über Nahrungsmit-
tel bis hin zu Kleidung alles, was sie
für ihren Nachwuchs benötigen.

Herzlich willkommen: Das dm-Team in Neuenkirchen
freut sich auf Sie. 

dm-drogerie markt

Marktflecken 1
17498 Neuenkirchen 

Öffnungszeiten: 
Mo bis Sa 8 bis 20 Uhr
www.dm-drogeriemarkt.de

Kompetente Beratung wird bei dm großgeschrieben.

Rund 23.000 Menschen 
arbeiten bei dm in Deutsch-
land. Die erste dm-Filiale 
gründete Prof. Götz W. Werner
1973 in Karlsruhe. Dort befin-
det sich auch die Unterneh-
menszentrale, in der mehr als
1.100 Mitarbeiter die Arbeit der
Filialteams in mehr als 1.200
dm-Märkten unterstützen. 
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EDEKA Nord SB Warenhaus GmbH
Betriebsstätte: Marktkauf Neuenkirchen

Marktfl ecken 1
17498 Neuenkirchen / 

bei Greifswald
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Kompetente Services für alle Heimwerker

toom BauMärkte in Neuenkirchen und Greifswald überzeugen 
mit großem Baumarkt- und Gartensortiment

Ob Bohrmaschine, Hammer, Farbe oder Tapete – Profi - und Gelegenheitsheimwerker 
fi nden in den toom BauMärkten in Neuenkirchen und Greifswald alles rund um Bauen 
und Technik, Ambiente und Gestalten. Die Gartenwelten bieten ein großes Sortiment 
an Zimmer-, Beet- und Balkonpfl anzen. Damit auch die Freitagabende besser zur 
Vorbereitung für Heimwerker- und Gartenvorhaben genutzt werden können, ist toom 
außerdem freitags immer bis 22 Uhr geöff net.

toom BauMarkt steht für ein serviceorientiertes Angebot und gibt mit seinen insgesamt 
57 Mitarbeitern in Neuenkirchen und Greifswald fachkundige Beratung – von der Idee 
bis zur gelungenen Umsetzung. „Ein rundherum schönes Zuhause ist unseren Kunden 
wichtig – egal ob Anfänger oder Fachmann. Wir helfen bei der Realisierung individueller 
Wohn-, Modernisierungs- und Renovierungswünsche“, so Olaf Förster, Leiter des toom 
BauMarktes in Neuenkirchen. 

Zahlreiche toom Services von Holzzuschnitt und Farbmischservice, Geräte- und Transpor-
terverleih bis hin zu Lieferservice unterstreichen die Kompetenz der Märkte. 

Mit rund 370 Märkten im Portfolio (toom BauMarkt, B1 Discount Baumarkt und 
Klee Garten-Center), 14.200 Beschäftigten und einem Brutto-Umsatz von mehr als zwei 
Milliarden Euro zählt toom zu den führenden Anbietern der deutschen Baumarkt-Branche. 

Das Unternehmen gehört zur REWE Group, einem der bedeutendsten Handels- und 
Touristikkonzerne in Europa. Die Kölner Unternehmensgruppe setzt rund 50 Milliarden 
Euro um und ist mit 330.000 Mitarbeitern in 16 Ländern präsent.
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Haarstudio Newline 

Inhaberin Doreen Mierswa ist Friseurmeisterin und Hairstylistin 
aus Leidenschaft. Seit über 13 Jahren ist sie Expertin, wenn es 
um wirksame und hochwertige Haarkosmetik geht.   

Mit Doreen Mierswa und ihrem Team erleben Sie eine Kombination aus 
Trend,Wissenschaft und Inspiration aus erster Hand. Die individuellen 
Wünsche ihrer Kunden in Schnitt und Farbe sind ihr immer eine 
willkommene Herausforderung.      
1998  Eröff nung Newline Haarstudio Stralsund
2000  Einführung der amerikanischen Kultmarke REDKEN
2002  neu - Hairdreams Echthaarverlängerungen / -verdichtungen
2003  Eröff nung Newline Haarstudio Neuenkirchen 
2004  Anerkennung für den jahrgangsbesten Azubi im Friseurhandwerk
2005  Teamsiegerreise New York – Auszeichnung für innovative Schnitte
2006  neu - Schmink- & Stylingabende als kostenfreie Serviceleistung

 2007  Teamschulung in Hochsteckfrisuren / 
            Brautfrisuren / Make Up 
 2008  Ausbildung zum Spezialisten für Coloration
 2009  Fortbildung Cut & Color - 
  Trendsetter in Shanghai
 2010  Fachzeitschrift “Top Hair” wählt Newline 
            zum TOP SALON des JAHRES
 2011  Teamausbildung in Visagistik
 www.newline-stralsund.de

Es gibt reichlich gute Gründe, warum es lohnt mal für einen 
kostenfreien und unverbindlichen Probetag reinzuschauen ...

Body heißt Körper und 
dennoch geht es in 
unserem Fitness- und 
Wellness Studio nicht nur 
um die Wunschfi gur,
sondern auch mit höchster 
Priorität um Gesundheit,
Vitalität, Prävention, 
Bewegung, Kondition, 
Koordination, Ausgleich, 
Spaß und vieles mehr...

Soul heißt Seele, d.h. das 
Thema Entspannung fi ndet
hier ebenso viel Beachtung 

wie alle Aktivprogramme,
eine große Auswahl an 

Wellnessbehandlungen,
sowie neue Körperer-

fahrungen durch Tanz, 
geben Ihnen Ihre innere 

Ruhe und Ausgeglichenheit 
zurück...

Body & Soul 
Inh. Annett Ahedo | 17498 Neuenkirchen | Alwine- Wuthenow-Ring | 
Tel 03834 – 855 855 | www.body-soul.net

Tel. 03834 - 85 58 57
Mobil 0172 - 99 44 832

17498 Neuenkirchen
Alwine-Wuthenow-Ring 11a
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Zahnarztpraxisteam Dr. Ines Günther 

Ihr Lächeln bleibt selten allein…
lächeln Sie mit uns, dem modernen und 
fröhlich jungem Zahnarztpraxisteam 
Dr. Ines Günther 

Seit 2002 gibt es uns in Neuenkirchen. 
Mit der Übernahme der Praxis von 
Frau Dr. I. Graf im „Alten Gutshaus“ 
angefangen, sind wir 2007 im modernen und 
hellen Praxisneubau in der Theodor-Körner-
Straße noch mal durchgestartet.

Frau Dr. Günther ist nach ihrem Studium in Greifswald der Region treu geblieben und hat 
sich gemeinsam mit ihren beiden Helferinnen Sabine Melz und Vivien Wolter der Zahn-
heilkunde verschrieben. Besonders wichtig ist es uns, Zeit für Patienten zu haben, um in 
einer ruhigen und entspannten Atmosphäre auf deren Wünsche einzugehen.

An erster Stelle steht dabei der Prophylaxegedanke. Wir freuen uns besonders über die 
kleinen Patienten, deren Zähne durch Spaß am Putzen gesund erhalten werden können.

Grundlage unserer Qualität sind stetige Fortbildungen, speziell auf dem Gebiet der 
Implantologie. Gute Seele und erster Ansprechpartner ist Schwester Sabine an der 
Rezeption, Schwester Vivien kümmert sich 
besonders um die Prophylaxe bei den Kindern.

Praxisgemeinschaft „An der Pfarrwurth“

Dr. Annette Möllmann, Dr. Toralf Marten, PD Dr. Rainer Möllmann, Dr. Silke Schneider
Ärzte für Allgemeinmedizin, Arbeitsmedizin, Innere Medizin und Gastroenterologie

17498 Neuenkirchen bei Greifswald
Tel. 03834-594957
Fax 03834-594959

Unsere Praxis befi ndet sich in diesem Jahr im 20. Jahr ihres Bestehens. 
Ihre Anfänge reichen bis in die 1980-er Jahre mit Beginn im alten Gutshaus zurück, 
seit 1992 hat die Praxis ihren Standort in der Pfarrwurth 1.

Die Praxisgemeinschaft besteht aus zwei Fachrichtungen:

der Allgemeinmedizinischen Praxis von Dr. Annette Möllmann 
und Dr. Toralf Marten einerseits und der lnternistisch/Gastroenterologischen Praxis von 
Frau Dr. Silke Schneider und Herrn PD Dr. Rainer Möllmann. 

So können wir Patienten nicht nur hausärztlich, sondern auch hochspezialisiert 
fachärztlich betreuen.
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Hanse-Apotheke

Am 5.5.1992 wurde im Marktkauf–EKZ 
die Hanse-Apotheke eröff net. 
Seit diesem Zeitpunkt betreuen wir Sie in allen Gesundheitsbelangen.

Im Jahre 2010 erfolgte eine komplette Umgestaltung des Marktkauf-Einkaufzentrums 
durch die EDEKA-Gruppe. Auch wir sind im Zuge dieser Maßnahmen umgezogen. 
 
Am 16.11.2010 erfolgte die Neueröff nung der Hanse-Apotheke 
innerhalb der Haupthalle. 

Die Apotheke wurde im 
hanseatischen Stil eingerichtet.

Unsere neuen Öff nungszeiten:

Mo – Fr 8 - 20 Uhr
Sa 9 - 20 Uhr

Unser Team freut sich auf Sie!

Immobilienbüro Angelika Mietann 

Vor nun fast 20 Jahren habe ich mich als Immobilien-
maklerin  mutig in die Selbstständigkeit begeben und es 
fast keinen Tag bereut. 
Eine grundsolide Ausbildung im Handel, mein Ökonomie-
Studium und die Wirtschaftspraxis sowie mein Naturell, 
waren gute Voraussetzungen, damals diesen Schritt zu 
wagen.

Rund um die Immobilie, Ein- und Mehrfamilienhäuser, 
Eigentumswohnungen, Baugrundstücke, Gewerbe-Immo-
bilien, bei Verkauf, Kauf oder Vermietung biete ich eine 
professionelle Unterstützung, fachkundige und ehrliche 
Beratung, Betreuung und Begleitung mit viel Engagement 
und Einfühlungsvermögen an.

Dies beinhaltet die Objekt-Bewertung, Beschaff ung der 
aktuellen Objektunterlagen, Interessentensuche, 
Durchführung von Besichtigungen, Finanzierungen, 
Kauf- oder Mietvertragsvorbereitung bis hin zur Objektübergabe, Ummeldungen und 
sonstige behördliche Angelegenheiten.

Verkäufer wie Vermieter einer Immobilie oder Interessenten, die noch auf der Suche nach 
ihrem Wunschobjekt sind, können auf eine fachlich solide und jahrelange Erfahrung bauen.
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Elektroinstallation Alfred Schöpf 

Kurz nach der „Wende“ gründete ich am 01.10.1990 
meinen  Elektroinstallationsbetrieb in Neuenkirchen als 
Einzelkämpfer. Eine alte Familientradition, die von 1920 an 
bis heute auf die 4. Generationen  Elektriker zurückblicken 
lässt, ist wohl Grund zu diesem Schritt gewesen. Mein Vater 
Herrmann Schöpf, ich, sowie mein Sohn Konrad, treten in die 
Fußstapfen von Opa Herrmann, der in Gützkow mit der 
„Elektrifi zierung Pommerns“ begann. Die fünfte Generation 
steht auch schon in den Startlöchern.

1991  stieg die Mitarbeiterzahl von 3 Gesellen bis heute auf 
9 Mitarbeiter an. Es gab in den 20 Jahren viele Höhen und 
Tiefen, durch ständige Schwankungen der Auftragslage.

2004 beendete der Junior-Chef sein Meisterstudium, 2009 zog 
ein weiterer Mitarbeiter nach und 2010 wurde ein Lehrling 
zum Gesellen geschlagen und in die Firma übernommen.

Wir haben uns in den 20  Jahren  durch gute und pünktlich 
erledigte Arbeiten einen treuen Kundenstamm erarbeitet, der 
in heutigen Zeiten „Gold“ wert ist. 

Wir hoff en auf einen stabilen Auftragsmarkt und werden uns  
weiterhin um zufriedene Kunden bemühen.
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Am 01.06.1990 gründete Eckhardt Braun ein Service-Unternehmen für Feuerlöschgeräte. 
Der Sprung in die Selbstständigkeit begann in der Greifswalder Ostrowskistraße. Bereits 
im Herbst konnte er in seinem Betrieb zwei neue Mitarbeiter einstellen.

Mit der Eröff nung des Ladengeschäftes mit Werkstatt in der Chausseestraße 12 in 
Neuenkirchen im Jahr 1991 wurde das Sortiment auf Feuerwehrbedarf sowie Berufs- und 
Arbeitsschutz erweitert. Durch Lehrgänge und Schulungen wurde das Service- und 
Verkaufsangebot ständig ausgebaut.

Seit 1996 führen wir auch Arbeiten im bautechnischen Brandschutz aus. Als Fachunter-
nehmen waren wir auf so renommierten Baustellen wie dem ZLN Lubmin,  
dem Bodemuseum Berlin, dem Ku‘damm Eck Berlin und dem Schloss Bellevue tätig.

Heute sind im Unternehmen 13 Fest- und 2 Teilzeitbeschäftigte angestellt.
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Anlagen- und Kraftwerksrohrleitungsbau  
Greifswald GmbH

AKB Personaldienst GmbH

Eckhardsberg 5 • 17489 Greifswald
Tel. 0 38 34 / 80 252 0
Fax 0 38 34 / 82 00 09
info@akb-mv.de • www.akb-mv.de
 

Ansprechpartner: 
Herr Lüdeke, Herr Grabowski

Ansprechpartner: 
Herr Lüdeke, Herr Memmert

20 Jahre Auto Filbrich  -  Wir sagen Danke!

Leistungsangebotes:

• Verkauf und Vermittlung von Neu- u. 
   Gebrauchtwagen aus dem In- u. Ausland
• Leasing, Finanzierung, Barankauf
• Typenoff ene freie Kfz- Werkstatt
• Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten

Die Geschichte unseres Unternehmens begann 1991 in einer kleinen Halle, auf dem 
ehemaligen Gelände der LPG des Ortes, mit 2 Mechanikern und 1 Verkäufer. Der Umzug 
auf den Marktfl ecken 4 im Jahre 1995 erweiterte auch unseren Service. Seit dem bilden 
wir auch aus, heute beschäftigen wir insgesamt 10 Mitarbeiter. Service wird bei uns groß 
geschrieben, sollten Sie also noch keine Kfz-Werkstatt haben, stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch.

Autohaus Filbrich GmbH
Gewerbegebiet Neuenkirchen
Marktfl ecken 4, 17498 Neuenkirchen
Tel. 03834/ 899612
Fax 03834/ 899487
auto-fi lbrich@web.de / autofi lbrich@web.de 
www.home.mobile.de/AUTO-FILBRICH 

• Reifenservice (Wuchten, Lagerung, Bestellung etc.)
• Karosserie- und Lackarbeiten
• Täglich TÜV Nord oder Dekra und 
   Abgasuntersuchungen
• Mietfahrzeuge

Sonderaktion
Während der Festwoche gibt es 20% Rabatt auf Ölwechsel, 
sowie Verschleißteile der Bremse (Scheiben, Belege)!
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Öff nungszeiten
Mo - Do 7 - 18 Uhr  •  Fr 7 - 17 Uhr  •  Sa 9 - 12 Uhr

Gegründet 1922 
90 jähriges Jubiläum mit Hausmesse 2012 
Kompetenz im Werkzeughandel seit 1996 in Neuenkirchen
zertifi zierte Betriebsabläufe nach DIN EN ISO 9001:2008
breite Sortimentspalette (alles aus einer Hand)

Beratungskompetenz durch ständig geschulte Mitarbeiter
hohe Lieferbereitschaft durch zentrale Logistik
Liefer-, Werkstatt-, und Wartungsservice

• Löt- und Schweißtechnik
• Lager- und Betriebseinrichtung
• Bauchemie und Werkstattbedarf
• Verbindungstechnik
• Arbeitsschutz /
   persönliche Schutzausrüstung

• Handwerkzeuge
• Elektrowerkzeuge
• spanabhebende Werkzeuge
• Trenn- und Schleifwerkzeuge
• Messwerkzeuge
• Spanntechnik

Tel. 0 38 34 - 57 91-0
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Hammer Fachmarkt

Eröff nung am 02.01.1992 als 2. Hammer-
Fachmarkt in Ostdeutschland (nach Ostrau).

1. Umbau 1996: Fliesen- und Elektroabteilung 
wichen einem noch individuelleren, größeren 
Heimtextilangebot  mit Kernsortiment Boden-
beläge, Gardinen, Bad, Farben und Tapeten.

Komplette Modernisierung des Marktes im 
Sommer 2007: Aufnahme eines Matratzen-
studios auf 300 qm und Vergrößerung des 
Badmöbelstudios auf 53 topaktuelle 
Ausstellungsbäder und Einrichtung des 
modernsten und größten Sonnenschutzstudios 
seiner Art.

Hammer beschäftigt derzeit 29 Mitarbeiter, 
Fachverkäufer und Fachverkäuferinnen, Fuß-
bodenverleger, Dekorateure, Möbelmonteure 
und Näherinnen.

Hammer ist Deutschlands großer Raumausstat-
ter mit dem Komplettangebot der Inneneinrich-
tung von kostenloser Vor-Ort-Beratung bis zum 
fertigen Endprodukt durch eigenes Serviceper-
sonal getreu dem Motto „Hammer - weil ich 
schöner wohnen will…“

Farben • Tapeten • Gardinen • Bodenbeläge
Bettwaren • Matratzen • Badausstattung

®

HK-Fachmärkte für 
Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG

Marktfl ecken 2a
17498 Neuenkirchen

Tel. 0 38 34 / 89 96 04
Fax 0 38 34 / 89 79 25

Malermeisterbetrieb Rieck & Zumkowski 

Wir sind ein Fachbetrieb mit jahrelanger Erfahrung.

Im Bereich Maler-, Tapezierarbeiten, Industrieanstrich und kleinere Bodenlegearbeiten 
sind wir Ihr Ansprechpartner.

Alle anfallenden Arbeiten werden sowohl im privaten als auch im 
öff entlichen Bereich ausgeführt.

Unser Team, bestehend aus erfahrenen und jungen Mitarbeiter und einem von uns 
ausgebildeten Lehrling, steht Ihnen mit Rat und Tat gerne zur Seite.

Malermeisterbetrieb 
Rieck & Zumkowski 
Gartenweg 20
17498 Neuenkirchen
Tel. / Fax. 03834 / 89 88 64

Herbst 1991
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Danke den Sponsoren

Albers, der Möbeldiscounter

Anlagen- und Kraftwerks-
rohrleitungsbau

Auto Filbrich GmbH

Axel Kutter KME Stahlbau

Bequem Reisen

Bestattungen Heidrun Pietsch

Blumen-Eck (Gerlinde Jahnke)

Body & Soul

BRAUN-Brandschutz

Cleaning-Servicegesellschaft mbH

Clemens Teutschbein

CZIOTEC GmbH

De Mäkelbörger Backwaren GmbH

dm-drogerie markt

Dr. med. dent. Ines Günther

E.ON edis AG

EDEKA Nord / Marktkauf

Elektroinstallation Alfred Schöpf

Erdmann Immobilien

ERGO Generalgebietsvertretung 
Heiko Schmidt

Freitag Werkzeuge GmbH

GGB Greifswalder Gerüstbau GmbH

Haarstudio Newline

Hammer-Fachmarkt Neuenkirchen

Redaktionsschluss 21. April 2011

Hanse-Apotheke

Hotel Stettiner Hof

Immobilienbüro Angelika Mietann

Leibniz-Institut für Plasmaforschung 
und Technologie e.V.

Kosmetikstudio „Charlyn“

Malermeisterbetrieb 
Rieck & Zumkowski

Malerwerkstatt Rostalski

Michael Tiede

Parfümerie „Christin“

Partyservice Erdmann

Polsterei & Raumausstattung 
Ohseloff

Praxisgemeinschaft 
„An der Pfarrwurth“

Jeans Inn

Rohrdachdecker Carls

Schröder Transporte

Stadtbäckerei Kühl

Starke Mode

Thorsten Prieß Landwirtschaft

toom BauMarkt in Neuenkirchen
 
Uwe Possin, KFZ-Sachverständiger

Ver- und Entsorgungsgesellschaft des 
Landkreises Ostvorpommern mbH

Zimmervermietung Lieselotte Kölpin
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Gemeinde Neuenkirchen
im Amt Landhagen
Theodor-Körner-Straße 36
17498 Neuenkirchen
 
www.17498neuenkirchen.de
info@17498neuenkirchen.de
 
Autoren: Ruth Bördlein, Niels D. Müller
Karte: OpenStreetMap (nachbearbeitet)
Redaktion: Ruth Bördlein, Niels D. Müller, Thorsten Erdmann, Frank Weichbrodt
Layout und Druck: plus6 Werkzeuge GmbH & Co.KG, D-19322 Wittenberge
 
Texte und Bildmaterial wurden von den jeweiligen Firmen, 
Einrichtungen und Vereinen bereitgestellt.
Wir danken den Neuenkirchener Bürgern für die zur Verfügung gestellten Fotos.
 
Neuenkirchen 2011
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www.17498neuenkirchen.de


